
Nr. Kategorie Betrachtete Bauteile / Produkte / Abgrenzungsregel Betrachtete Stoffe / Aspekte Bezugsnorm Qualitätsstufe 1 Qualitätsstufe 2 Qualitätsstufe 3 Qualitätsstufe 4 Mögliche Nachweisdokumente / Gleichwertigkeitsnachweis Hinweise zu Definitionen / Erläuterungen EU-Taxonomie Konformität zu Emissionsanforderungen (Einzelnachweis) (7.2)

1 Beschichtungen

Bauseitig aufgebrachte dekorative Lacke und Lasuren (innen und außen):
Beschichtungen und Grundierungen auf nicht mineralischen Untergründen 
(Metalle, Holz, Kunststoffe).
Ausgenommen sind 
- Effektbeschichtungen (z. B. Metalliclacke) und Korrosionsschutzbeschichtungen 
nicht tragender Metallbauteile (s. Zeile 19) 
- Parkettlacke (s. Zeile 21)

VVOC, VOC, SVOC Emissionen 
oder Gehalt

VOC-Definition nach RL 
2004/42/EG (Decopaint), 
Emissionswerte nach 
DIN EN 16516 

VOC < 300 g/l
oder
Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ 
AgBB-Schema oder 
vergleichbar/strenger

VOC < 130 g/l
oder
Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ 
AgBB-Schema oder vergleichbar/strenger

VOC < 100 g/l
oder
Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ AgBB-Schema 
oder vergleichbar/strenger

Bei Produkten in der Innenanwendung:
Einhaltung VOC Anforderungen nach DE-UZ 12a 
oder 
Emissionen nach  
28. Tg ≤  DE-UZ 12a
Bei Produkten im Außenbereich:
VOC ≤ 100 g/l

TM und SDB und/oder Herstellererklärung und/oder Umweltzeichen

Gleichwertigkeitsnachweise:
DE-UZ 12a Ausgabe Januar 2019, Abschnitt 3.1 oder 3.2

Aufgebrachter (Deck-) Lacke inkl. Grundierung:
DE-UZ 12a
oder
Einhaltung folgender Emissionanforderungen: 
Formaldehyd < 60 µg/m3 und 
VOC Carc. 1A/Carc. 1B < 1 µg/m3

2 Beschichtungen

Innenfarben:
Folgende Beschichtungen bei > 5 % der BGF(R) nach DIN 277 auf überwiegend 
mineralischen Untergründen im Innenraum auf z.B. Tapeten, Vliesen, Gipsplatten 
etc.:
- Farben
- Lasuren
- Grundierungen

VOC, SVOC und Gehalt an 
gefährlichen Stoffen 
(Konservierungsstoffe)

VOC-Definition nach RL 
2004/42/EG (Decopaint),
VdL-Richtlinie 01

Gemäß der Anforderungen für 
wasserverdünnbare (Wb) Produkte 
gemäß aktueller Decopaint-RL 
(Anhang II)
oder
Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ 
AgBB-Schema oder 
vergleichbar/strenger

VOC < 30 g/l
oder
Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ 
AgBB-Schema oder vergleichbar/strenger

[lösemittelfrei 
und 
weichmacherfrei 
und 
konservierungsmittelfrei
nach VdL-RL01]
oder 
DE-UZ 102

[lösemittelfrei 
und 
weichmacherfrei 
und 
konservierungsmittelfrei
nach VdL-RL01]
oder 
DE-UZ 102

TM und SDB und/oder Herstellererklärung und/oder Umweltzeichen
Gleichwertigkeitsnachweise:
- Cradle to Cradle Gold: QS1
- Cradle to Cradle Silber: QS1
- Material Health Certificate Gold: QS1
- Material Health Certificate Silber: QS1

Anforderungen gelten für bauseitig aufgebrachte Farben inkl. Grundierung:
DE-UZ 102
oder
Einhaltung folgender Emissionanforderungen: 
Formaldehyd < 60 µg/m3 und 
VOC Carc. 1A/Carc. 1B < 1 µg/m3

3 Beschichtungen

Bauseitig aufgebrachte (Grund-) Beschichtungen  auf mineralischen 
Untergründen (innen) :
- Staubbindende Beschichtungen bei > 5 % der BGF(R) nach DIN 277
- Grundbeschichtungen wie z.B. Betonkontakt und Aufbrennsperre bei > 5 % der 
BGF(R) nach
Ausgenommen sind Bodenflächen mit speziellen Beständigkeitsanforderungen 
(wie OS-Systeme) und Verkehrswege wie Tiefgaragen, Zufahrten sowie Sicht- und 
Dekorestriche.

VVOC, VOC, SVOC Emissionen 
oder Gehalt

VOC-Definition nach RL 
2004/42/EG (Decopaint), 
Emissionswerte nach 
DIN EN 16516

VOC < 30 g/l
oder
Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ 
AgBB-Schema oder 
vergleichbar/strenger

VOC < 30 g/l
oder
Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ 
AgBB-Schema oder vergleichbar/strenger

VOC < 10 g/l
oder
Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ AgBB-Schema 
oder vergleichbar/strenger

VOC < 5 g/l
oder
Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ AgBB-Schema 
oder vergleichbar/strenger

TM und SDB und/oder Herstellererklärung und/oder Umweltzeichen

Gleichwertigkeitsnachweise:
- Cradle to Cradle Gold: QS1
- Cradle to Cradle Silber: QS1
- Material Health Certificate Gold: QS1
- Material Health Certificate Silber: QS1

keine Taxonomieanforderung

5 Beschichtungen //
Biozide

Fassadenfarben (außen):
Fassadenfarben für überwiegend mineralische Oberflächen im Außenbereich wie z.
B. Beton, Mauerwerk, mineralische Mörtel und Spachtel, Putze, WDVS, 
Fassadentapeten etc.

Biozide 528/2012/EG 
(Biozidverordung) 

Notwendigkeit des Einsatzes von filmgeschützten 
Produkten begründen unter Einbeziehung der UBA 
Merkblätter

Begründung Biozideinsatz über UBA Merkblätter 
(https://www.umweltbundesamt.de/dokument/merkblaetter-zur-verringerung-des-
biozideinsatzes)

keine Taxonomieanforderung

6 Bodenbeläge Textile Bodenbeläge (innen)
VVOC, VOC, SVOC Emissionen 
und Gehalt an gefährlichen 
Stoffen

GUT, RAL-UZ 128
GUT-Gütesiegel 
oder 
DE-UZ 128

GUT-Gütesiegel 
oder 
DE-UZ 128

GUT-Gütesiegel 
oder 
DE-UZ 128

GUT-Gütesiegel 
oder 
DE-UZ 128

TM und/oder Herstellererklärung
und/oder Umweltzeichen
Gleichwertigkeitsnachweise:
- GUT-Prüfkriterien 2020, Abschnitte 1.1, 1.2, 5 und 6 
- DE-UZ 128 Ausgabe Februar 2016, Abschnitt 3.1 (ohne 3.1.1) und 3.2.1
- TÜV PROFICERT-produkt Interior: Emissionsanforderungen der QS4
- eurofins Label Indoor Air Comfort Gold A.2 Textil floorings: Emissionsanforderungen der 
QS4

Anforderungen gelten für Bodenbeläge:
QS1-QS4
oder
Einhaltung folgender Emissionanforderungen: 
Formaldehyd < 60 µg/m3 und 
VOC Carc. 1A/Carc. 1B < 1 µg/m3

7 Bodenbeläge
Elastische Bodenbeläge (innen):
Homogene oder heterogene Bodenbeläge aus PVC, Linoleum, Kork, 
Gummi/Kautschuk, etc. 

VVOC, VOC, SVOC Emissionen 
und Gehalt an gefährlichen 
Stoffen

1907/2006/EG (REACH), 
2019/1021/EU (POP-
VO), 
Emissionswerte nach 
DIN EN 16516,
DE-UZ 120

Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ 
AgBB-Schema oder 
vergleichbar/strenger

Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ 
AgBB-Schema oder vergleichbar/strenger
und 
Chlorparaffine ≤ 0,1 % (SCCPs ≤ 0,1 %, 
MCCPs ≤ 0,1 % und LCCPs ≤ 0,1 %) 

Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ AgBB-Schema 
oder vergleichbar/strenger
und
Chlorparaffine ≤ 0,1 % (SCCPs ≤ 0,1 %, MCCPs ≤ 0,1 % 
und LCCPs ≤ 0,1 %) 
und 
SVHC ≤ 0,1 %

DE-UZ 120

TM und/oder Herstellererklärung
und/oder Umweltzeichen
Gleichwertigkeitsnachweise:
- DE-UZ 120 Ausgabe Februar 2011, Abschnitte 3.1, 3.2 und 3.3 oder DE-UZ 120 Ausgabe 
Januar 2025 Abschnitte 3.1, 3.2.1 und 3.3
- AgBB Version 2021 ohne sensorische Prüfung
- TÜV PROFICERT-produkt Interior: Emissionsanforderungen der QS4
-eurofins Label Indoor Air Comfort Gold A.2 Resilient floorings: Emissionsanforderungen der 
QS4
- Cradle to Cradle Gold: QS3
- Cradle to Cradle Silber: QS3
- Material Health Certificate Gold: QS3
- Material Health Certificate Silber: QS3

Chlorparafine:
Als Chlorparaffine werden Substanzgemische 
bezeichnet, die chlorierte Alkane mit Kettenlängen 
von 10-30 Kohlenstoffatomen und einem 
Chlorierungsgrad von 10 bis 70 Massen-% enthalten 
(= SCCP (kurzkettige CP), MCCP (mittelkettige CP) 
sowie LCCP (langkettige CP))

Anforderungen gelten für Bodenbeläge:

QS4
oder
Einhaltung folgender Emissionanforderungen: 
Formaldehyd < 60 µg/m3 und 
VOC Carc. 1A/Carc. 1B < 1 µg/m3

47c Bodenbeläge

Parkette, Laminatböden, MMF- und WPC-Bödenbeläge  (innen):
- Mehrschichtparkett
- Bambusbodenbeläge
- Laminatböden
- Furnierte Bodenbeläge
- MMF-Böden
- WPC Bodenbeläge

VVOC, VOC, SVOC Emissionen 
und Gehalt an gefährlichen 
Stoffen

Emissionswerte nach 
DIN EN 16516

Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ 
AgBB-Schema oder 
vergleichbar/strenger

Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ 
AgBB-Schema oder vergleichbar/strenger

Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ AgBB-Schema 
oder vergleichbar/strenger

Einhaltung Emissionen nach 
28. Tg  ≤ DE-UZ 176
und 
zusätzlich bei MMF Böden ohne Einsatz von PVC 
als konstitutionellen Bestandteil

TM und/oder Herstellererklärung und/oder Umweltzeichen
Gleichwertigkeitsnachweise:
- DE-UZ 176 Ausgabe Januar 2013, Abschnitt 3..2.1
- AgBB Version 2021 ohne sensorische Prüfung
- eurofins Label Indoor Air Comfort Gold:  Emissionsanforderungen der QS1-4

Q1 bis Q2 entspricht E1-Qualität gemäß 
harmonisierter Normen

Anforderungen gelten für Bodenbeläge:
QS4
oder
Einhaltung folgender Emissionanforderungen: 
Formaldehyd < 60 µg/m3 und 
VOC Carc. 1A/Carc. 1B < 1 µg/m3

8

Verlegwerkstoffe //
Kleber, Dichtstoffe 
Montageschäume

Verlegewerkstoffe ohne besondere Beständigkeitsanforderungen (innen):
Folgende Verlegewerkstoffe unter Wand- und Bodenbelägen (z.B. Fliesen, 
Teppiche, Parkett, elastische Bodenbeläge):
- Grundierungen
- Vorstriche
- Ausgleichsschichten/Ausgleichsspachtel/Nivelliermassen
- Klebstoffe 
Ausgenommen sind Kleber und Grundierungen für Tapeten und Vliese.

VVOC, VOC, SVOC Emissionen 
und Gehalt an gefährlichen 
Stoffen

GISCODE, 
Emissionswerte DIN EN 
16516

GISCODE 
D1, ZP1, CP1, CP2, CP3, RU 0,5, RU 
1, RE05, RE10, RE20, RE30 oder 
RE90 oder RS10

GISCODE
D1, ZP1, CP1, CP2, CP3, RU 0,5, RU 1, 
RE05, RE10, RE20, RE30 oder RE90
oder RS10
und
[Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤  
EMICODE EC1PLUS

oder
Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ DE-
UZ 113]

GISCODE
D1, ZP1, CP1, CP2, CP3, RU 0,5, RU 1, RE05, RE10, 
RE20, RE30 oder RE90
oder RS10
und
[Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ EMICODE 
EC1PLUS

oder
Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ DE-UZ 113]

GISCODE
D1, ZP1, CP1, CP2, CP3, RU 0,5, RU 1, RE05, 
RE10, RE20, RE30 oder RE90
oder RS10
und
[Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ EMICODE 
EC1PLUS

oder
Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ DE-UZ 113]

TM und SDB und/oder GISBAU-Einstufung und/oder Herstellererklärung und/oder 
Umweltzeichen
Gleichwertigkeitsnachweise:
- DE-UZ 113 Ausgabe Januar 2019, Abschnitt 3.2
- Emicode: GEV-Einstufungskriterien (11/2025) Abschnitte 3.2
- eurofins Label Indoor Air Comfort Gold A.7 Installation products: Emissionsanforderungen 
der QS4
- eco-Institut-Label: Emissionsanforderungen der QS4
- Cradle to Cradle Gold: QS1
- Cradle to Cradle Silber: QS1
- Material Health Certificate Gold: QS1
- Material Health Certificate Silber: QS1

Bitte beachten:
Auch bei RE90 kann der Emissionsnachweis der 
betrachteten Labels ohne Beachtung der Stofflichen 
Anforderungen erfolgen

Anforderungen gelten für Klebstoffe bei Bodenbelägen:

QS2-QS4

oder

Einhaltung folgender Emissionanforderungen: 
Formaldehyd < 60 µg/m3 und 
VOC Carc. 1A/Carc. 1B < 1 µg/m3

9

Verlegwerkstoffe //
Kleber, Dichtstoffe 
Montageschäume

Verlegewerkstoffe mit besonderen Beständigkeitsanfordeurngen (innen):
Folgende Verlegewerkstoffe bei > 5 % der BGF(R) nach DIN 277:
- Sperranstriche
- Estrichharze
- Abdichtungen unter Fliesen

VVOC, VOC, SVOC Emissionen 
und Gehalt an gefährlichen 
Stoffen

GISCODE, 
Emissionswerte nach 
DIN EN 16516

GISCODE 
D1, ZP1, RE05, RE10, RE20, RE30 
oder RE90, RU 0,5 oder RU 1

GISCODE 
D1, ZP1, RE05, RE10, RE20, RE30 oder 
RE90, RU 0,5 oder RU 1

GISCODE 
D1, ZP1, RE05, RE10, RE20, RE30 oder RE90, RU 0,5 
oder RU 1
und
Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ EMICODE EC1 
oder EC1PLUS

GISCODE 
D1, ZP1, RE05, RE10, RE20, RE30 oder RE90, RU 
0,5 oder RU 1
und
Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ EMICODE 
EC1 oder EC1PLUS

TM und SDB und/oder GISBAU-Einstufung und/oder Hersteller
Gleichwertigkeitsnachweise:
- Emicode: GEV-Einstufungskriterien (11/2025) Abschnitte 3.2
- eco-Institut-Label: Emissionsanforderungen der QS4
- eurofins Label Indoor Air Comfort Gold A.7 Installation products: Emissionsanforderungen 
der QS4
- Cradle to Cradle Gold: QS1
- Cradle to Cradle Silber: QS1
- Material Health Certificate Gold: QS1
- Material Health Certificate Silber: QS1

Bitte beachten:
Auch bei RE90 kann der Emissionsnachweis der 
betrachteten Labels ohne Beachtung der Stofflichen 
Anforderungen erfolgen

keine Taxonomieanforderung

11 Kleber, Dichtstoffe und 
Montageschäume

Dicht- und Klebstoffe (innen, kleinflächig):
Dichtstoffe und Klebstoffe (Acrylatdichtstoffe / -kleber, Silikondichtstoffe, PU-
Kleber und silanmodifizierte Polymere (SMP)) für punkt- und linienförmige 
Verklebungen von Bauteilen im Innenraum bei: 
- mechanisch belasteten Fugen
- Sockelleisten
- Türschienen
- Doppel- oder Hohlboden (Stützenkleber)
- Lüftungskanalstößen
Ausgenommen sind die Bereiche Glasbau, Fassade und Brandschutz

VVOC, VOC, SVOC Emissionen 
und Gehalt an gefährlichen 
Stoffen

GISCODE, 
Emissionswerte nach 
DIN EN 16516

GISCODE
D1, PU10 (ALT und NEU), 
PU20 (ALT und NEU), RS10, DA20, 
DSE20, DSA20, DSO20, DH20 oder 
DSC20

GISCODE
D1, PU10 (ALT und NEU), PU20 (ALT und 
NEU), RS10, DA20, DSE20, DSA20, 
DSO20, DH20 oder DSC20

GISCODE
D1, PU10 (ALT und NEU), PU20 (NEU),
RS10, DA20, DSE20, DSA20, DSO20, DH20 oder 
DSC20
und
Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ EMICODE 
EC1PLUS

GISCODE
D1, PU10 (ALT und NEU), PU20 (NEU),
RS10, DA20, DSE20, DSA20, DSO20, DH20 oder 
DSC20
und
Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ EMICODE 
EC1PLUS

TM und SDB und/oder GISBAU-Einstufung und/oder Herstellererklärung und/oder 
Umweltzeichen
Gleichwertigkeitsnachweise:
- Emicode: GEV-Einstufungskriterien (11/2025) Abschnitte 3.2.
- eco-Institut-Label: Emissionsanforderungen der QS4
- eurofins Label Indoor Air Comfort Gold A.8 sealents: Emissionsanforderungen der QS4
- Cradle to Cradle Gold: QS4
- Cradle to Cradle Silber: QS1
- Material Health Certificate Gold: QS4
- Material Health Certificate Silber: QS1

Folgende Umstellungsfrist gilt bei der 
Verwendung der neuen Giscode (gemäß 
wingisonline): 
Veröffentlichungen ab Januar 2023 sollten der neuen 
Einstufung entsprechen. Ältere GISCODE-
Einstufungen müssten ab diesem Datum mit _ALT 
gekennzeichnet sein. 
Wenn das TM/SD nach 2023 aktualisiert wurde ist 
davon auszugehen, dass der Giscode gemäß der 
neuen Tabelle verwendet wurde.

Anforderungen gelten für rissüberbrückende Dichtstoffe an den Rändern bei 
Bodenbelägen (auch bei Fliesen):
QS3-QS4
oder
Einhaltung folgender Emissionanforderungen: 
Formaldehyd < 60 µg/m3 und 
VOC Carc. 1A/Carc. 1B < 1 µg/m3

13
Kleber, Dichtstoffe und 
Montageschäume

Kleb- und Dichtstoffe an der Fassade zur Herstellung der Luftdichtigkeit 
(Gebäudehülle, kleinflächig):
Klebstoffe (z. B. PU, PU-Hybrid, MS-Polymer, SMP, Acrylat, Silikon) für die 
Herstellung der Luftdichtheit bei:
- Außenfenster
- Außentüren
- Verklebung von Luftdichtigkeitsfolien (Ausgenommen sind selbstklebende Folien)

VVOC, VOC, SVOC Emissionen 
und Gehalt an gefährlichen 
Stoffen (Chlorparafine)

Emissionswerte nach 
DIN EN 16516, 
1907/2006/EG (REACH), 
2019/1021/EU (POP-VO)

Chlorparaffine ≤ 0,1 % (SCCPs ≤ 0,1 %, MCCPs < 0,1 % 
und LCCPs ≤ 0,1 %)  
und
[Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ EMICODE 
EC1PLUS

oder
VOC < 1 %]

Chlorparaffine ≤ 0,1 % (SCCPs ≤ 0,1 %, MCCPs ≤ 
0,1 % und LCCPs ≤ 0,1 %)  
und
[Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ EMICODE 
EC1PLUS

oder
VOC < 1 %]

TM und SDB und/oder Herstellererklärung und/oder Umweltzeichen
Gleichwertigkeitsnachweise:
- Emicode: GEV-Einstufungskriterien (11/2025) Abschnitte 3.2.
- eco-Institut-Label: Emissionsanforderungen der QS4
- eurofins Label Indoor Air Comfort Gold A.8 sealents: Emissionsanforderungen der QS4
- Cradle to Cradle Gold: QS4
- Cradle to Cradle Silber: QS2
- Material Health Certificate Gold: QS4
- Material Health Certificate Silber: QS2

Chlorparafine:
Als Chlorparaffine werden Substanzgemische 
bezeichnet, die chlorierte Alkane mit Kettenlängen 
von 10-30 Kohlenstoffatomen und einem 
Chlorierungsgrad von 10 bis 70 Massen-% enthalten 
(= SCCP (kurzkettige CP), MCCP (mittelkettige CP) 
sowie LC

keine Taxonomieanforderung

14 Betontrennmittel Bauseitig verwendete Schalöle und Trennmittel beim Betonieren
VOC Gehalt und Gehalt an 
gefährlichen Stoffen (biologische 
Abbaubarkeit)

GISCODE, 
VOC-Definition nach RL 
2004/24/EG (Decopaint)

GISCODE 
BTM 01, BTM 05, BTM 10, BTM 15, 
BTM 20 oder BTM30

GISCODE 
BTM 01, BTM 05, BTM 10, BTM 15 oder 
BTM20
und
VOC < 3%

GISCODE 
BTM 01, BTM 05, BTM 10 oder BTM15
und
inhärent biologisch abbaubar nach
OECD 302
und
VOC < 1%

GISCODE 
BTM 01, BTM 05 oder BTM 10
und
leicht biologisch abbaubar nach
OECD 301
und
VOC < 1%

TM und SDB und/oder GISBAU-Einstufung und/oder Herstellererklärung keine Taxonomieanforderung

19 Beschichtungen

Bauseitig aufgebrachte Korrosionsschutz und Effektbeschichtungen für 
nicht tragende Metall bauteile (innen):
Für > 10 m2 beschichteter Bauteilfläche bei:
- Metall-Treppengeländer und Metall-Wangen
- Metall-Zargen
- Kälterohren

VOC Gehalt

VOC-Definition nach RL 
2004/42/EG (Decopaint), 
Emissionswerte nach 
DIN EN 16516 

VOC < 300 g/l
oder
Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ 
AgBB-Schema oder 
vergleichbar/strenger

VOC < 300 g/l
oder
Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ 
AgBB-Schema oder vergleichbar/strenger

VOC < 140 g/l
oder
Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ AgBB-Schema 
oder vergleichbar/strenger

Ausnahme: Für Metalliceffektlacke < 300 g/l

VOC < 140 g/l
oder
Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ AgBB-Schema 
oder vergleichbar/strenger

TM und SDB und/oder Herstellererklärung und/oder Umweltzeichen

Gleichwertigkeitsnachweise:
- Cradle to Cradle Gold: QS2
- Cradle to Cradle Silber: QS2
- Material Health Certificate Gold: QS2
- Material Health Certificate Silber: QS2

Anforderungen gelten für Korrosionsschutzbeschichtungen und Effektbeschichtungen 
(z. B. Metalliceffektlacke)  in der INNEN-Anwendungen > 10 m2:

Einhaltung folgender Emissionanforderungen: 
Formaldehyd < 60 µg/m3 und 
VOC Carc. 1A/Carc. 1B < 1 µg/m3 (erfüllt durch AgBB)

20 Beschichtungen

Polyurethan (PU) - Reaktionsharze  (innen, ohne OS-Systeme):
Reaktive Polyurethan-Produkte zur Beschichtung von mineralischen Oberflächen 
mit > 5 % der BGF(R) nach DIN 277 im Innenraum ohne spezielle Anforderungen - 
auch in Systemaufbauten.

Ausgenommen sind z.B. OS-Systeme für Parkhaus etc.(s. Zeile 24)

VVOC, VOC, SVOC Emissionen 
und Gehalt an gefährlichen 
Stoffen

GISCODE, 
Emissionswerte nach 
DIN EN 16516

GISCODE
PU10 (ALT und NEU), PU20 (NEU) 
oder PU 40 (ALT und NEU)

GISCODE
PU10 (ALT und NEU), PU20 (NEU)  oder 
PU 40 (ALT und NEU)

GISCODE
PU10 (ALT und NEU), PU20 (NEU) oder PU 40 (ALT und 
NEU)
und
Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ AgBB-Schema 
oder hochwertiger als Einzelprodukt oder im System

GISCODE
PU10 (ALT und NEU), PU20 (NEU) oder PU 40 (ALT 
und NEU)
und
Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ AgBB-Schema 
oder hochwertiger als Einzelprodukt oder im System

TM und SDB und/oder GISBAU-Einstufung und/oder Herstellererklärung und/oder 
Umweltzeichen

Gleichwertigkeitsnachweise:
- AgBB Version 2021 ohne sensorische Prüfung
- Cradle to Cradle Gold: QS4
- Cradle to Cradle Silber: QS4
- Material Health Certificate Gold: QS4
- Material Health Certificate Silber: QS4
- eco-Institut-Label: Emissionsanforderungen der QS4
- TÜV PROFICERT-produkt Interior: Emissionsanforderungen der QS4

Folgende Umstellungsfrist gilt bei der 
Verwendung der neuen Giscode (gemäß 
wingisonline): 
Veröffentlichungen ab Januar 2023 sollten der neuen 
Einstufung entsprechen. Ältere GISCODE-
Einstufungen müssten ab diesem Datum mit _ALT 
gekennzeichnet sein. 
Wenn das TM/SD nach 2023 aktualisiert wurde ist 
davon auszugehen, dass der Giscode gemäß der 
neuen Tabelle verwendet wurde.

Anforderungen gelten für Oberflächenbeschichtungen:

Einhaltung folgender Emissionanforderungen: 
Formaldehyd < 60 µg/m3 und 
VOC Carc. 1A/Carc. 1B < 1 µg/m3 (erfüllt durch AgBB)

21 Beschichtungen

Parkettbeschichtungen (innen):
Für > 10 m2 beschichteter Bauteilfläche bei:
- Parkett und andere Holzfußböden
- Holz-Treppen
- Vertäfelungen

VVOC, VOC, SVOC Emissionen 
und Gehalt an gefährlichen 
Stoffen

GISCODE, Emicode

GISCODE 
W1, W2+, W3, W3+,W1/DD, 
W2/DD+, W3/DD, W3/DD+, Ö10, 
Ö10+, Ö10/DD+, Ö20, Ö20+, Ö40, 
Ö40+ oder Ö40/DD+

GISCODE 
W1, W2+, W3, W3+,W1/DD, W2/DD+, 
W3/DD, W3/DD+, Ö10+, Ö10/DD+ oder 
Ö20+

GISCODE 
W1, W2+, W1/DD, W2/DD+, Ö10+ oder Ö10/DD+ 
und
Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ EMICODE 
EC1PLUS

GISCODE 
W1, W2+, W1/DD, W2/DD+, Ö10+ oder Ö10/DD+ 
und
Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ EMICODE 
EC1PLUS

TM und SDB und/oder GISBAU-Einstufung und/oder Herstellererklärung und/oder 
Umweltzeichen

Gleichwertigkeitsnachweise:
- Emicode: GEV-Einstufungskriterien (11/2025) für Oberflächenbehandlungsmittel Abschnitt 
3.2.

Anforderungen gelten für Oberflächenbeschichtungen:
QS3 oder QS4
oder
Einhaltung folgender Emissionanforderungen: 
Formaldehyd < 60 µg/m3 und 
VOC Carc. 1A/Carc. 1B < 1 µg/m3

22 Abdichtungen //
Beschichtungen

Polymethylmethacrylat (PMMA) - Reaktionsharze (innen und außen):
PMMA- und PMMA-/Epoxidharz-Beschichtungen und -Flüssigkunststoffe für 
Boden- und Wandflächen (z. B. Sockel) mit speziellen Anforderungen für > 10 m2 
beschichteter Bauteilfläche bei:
- Industrieböden
- Parkflächen und Tiefgaragen
- Abdichtungen bei Küchen
- Abdichtungen von aufgehenden Bauteilen
- Abdichtungen von Durchdringungen an der Gebäudehülle
Ausgenommen sind Markierungen in Tiefgaragen und auf Parkflächen.

VOC Gehalt und Gehalt an 
gefährlichen Stoffen

GISCODE - - RMA10 oder RMA15 RMA10 oder RMA15

TM und SDB und/oder GISBAU-Einstufung und/oder Herstellererklärung und/oder 
Umweltzeichen

Gleichwertigkeitsnachweise:
- Cradle to Cradle Gold: QS2
- Cradle to Cradle Silber: QS2
- Material Health Certificate Gold: QS2
- Material Health Certificate Silber: QS2

keine Taxonomieanforderung

23 Beschichtungen

Epoxidharz (EP) - Reaktionsharze (innen, ohne OS-Systeme):
Reaktive Epoxidharz-Produkte zur Beschichtung von mineralischen Oberflächen 
mit > 5 % der BGF(R) nach DIN 277 im Innenraum ohne spezielle Anforderungen - 
auch in Systemaufbauten.

Ausgenommen sind z.B. OS-Systeme für Parkhaus etc.(s. Zeile 24)

VVOC, VOC, SVOC Emissionen 
und Gehalt an gefährlichen 
Stoffen

GISCODE, 
Emissionswerte nach 
DIN EN 16516

GISCODE
RE05, RE10, RE20, RE30, RE40, 
RE50, RE55 oder RE90

GISCODE
RE05, RE10, RE20, RE30, RE55/„total 
solid“ oder RE90

GISCODE
RE05, RE10, RE20, RE30, RE55/„total solid“ oder RE90
und
Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ AgBB-Schema 
oder hochwertiger als Einzelprodukt oder im System

GISCODE 
RE05, RE10, RE20, RE30 oder RE90
und
Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ AgBB-Schema 
oder hochwertiger als Einzelprodukt oder im System

TM und SDB und/oder GISBAU-Einstufung und/oder Herstellererklärung und/oder 
Umweltzeichen
Gleichwertigkeitsnachweise:
- AgBB Version 2021 ohne sensorische Prüfung
- Cradle to Cradle Gold: QS1
- Cradle to Cradle Silber: QS1
- Material Health Certificate Gold: QS1
- Material Health Certificate Silber: QS1
- TÜV PROFICERT-produkt Interior:  Emissionsanforderungen der QS4

Emissionsnachweis von 2k EP/PU Lacken: Ein 
Emissionsnachweis bei Aufenthaltsräumen ist 
gesetzlich verpflichtend.

Anforderungen gelten für Oberflächenbeschichtungen:

Einhaltung folgender Emissionanforderungen: 
Formaldehyd < 60 µg/m3 und 
VOC Carc. 1A/Carc. 1B < 1 µg/m3 (erfüllt durch AgBB)

24 Beschichtungen

OS-Systeme auf Basis von Epoxidharz (EP) oder Polyurethan (PU) (innen):
Folgende Oberflächenschutzsysteme wie OS 8, 10, 11 u.a.:
- EP- und/oder PU-Grundierungen (auch unter Gussasphaltestrich)
- EP- und/oder PU-Beschichtungen für Boden- und Wandflächen (z. B. Sockel) mit 
speziellen Anforderungen, z.B. bei Industrieböden, Parkflächen und Tiefgaragen
Ausgenommen sind Markierungen in Tiefgaragen und auf Parkflächen.

VOC Gehalt und Gehalt an 
gefährlichen Stoffen

GISCODE

GISCODE 
PU10(ALT und NEU), PU20(ALT und 
NEU), PU35(NEU), PU40(ALT und 
NEU), PU45(NEU), PU60 (ALT), 
RE05, RE10, RE20, RE30, RE40, 
RE50, RE55 oder RE90

GISCODE 
PU10(ALT und NEU), PU20(ALT und 
NEU), PU35(NEU), PU40(ALT und NEU), 
PU45(NEU), PU60(ALT), RE05, RE10, 
RE20, RE30, RE40, RE50, RE55 oder 
RE90

GISCODE 
PU10(ALT und NEU), PU20(NEU), PU40(ALT und NEU), 
PU45(NEU), PU60(ALT), RE05, RE10, RE20, RE30 oder 
RE90

GISCODE 
PU10(ALT und NEU), PU20(NEU), PU40(ALT und 
NEU), PU60(ALT), RE05, RE10, RE20, RE30 oder 
RE90

TM und SDB und/oder GISBAU-Einstufung und/oder Herstellererklärung
Gleichwertigkeitsnachweise:
- Cradle to Cradle Gold: QS2
- Cradle to Cradle Silber: QS1
- Material Health Certificate Gold: QS2
- Material Health Certificate Silber: QS1

Folgende Umstellungsfrist gilt bei der 
Verwendung der neuen Giscode (gemäß 
wingisonline): 
Veröffentlichungen ab Januar 2023 sollten der neuen 
Einstufung entsprechen. Ältere GISCODE-
Einstufungen müssten ab diesem Datum mit _ALT 
gekennzeichnet sein. 
Wenn das TM/SD nach 2023 aktualisiert wurde ist 
davon auszugehen, dass der Giscode gemäß der 
neuen Tabelle verwendet wurde

keine Taxonomieanforderung

25 Abdichtungen

Kalt verarbeitbare Bitumenprodukte (außen):
Folgende kalt verarbeiteten Bitumenprodukte:
- Beschichtungen (z. B. Vorstriche, Bitumendickbeschichtungen) zur 
Dachabdichtung und Bauwerksabdichtung gegen Erdreich
- Hilfsstoffe zur Belegung (z. B. Kleber, Versiegelungen) für die Dämmstoffmontage
Ausgenommen sind Bituminöse Verbundabdichtungen beim Umkehrdach

VOC Gehalt und Gehalt an 
gefährlichen Stoffen

GISCODE GISCODE BBP10 oder BBP20 GISCODE BBP10 oder BBP20 GISCODE BBP10 GISCODE BBP10 TM und SDB und/oder GISBAU-Einstufung und/oder Herstellererklärung und/oder 
Umweltzeichen

keine Taxonomieanforderung

29 Biozide
Außenliegende tragende Holzbauteile (GK 3 und 4):
Chemischer Holzschutz für Außenliegende tragende Holzbauteile in den 
Gebrauchsklasse 3-4 nach DIN 68800-3.

Holzschutzmittel (Produktart 8 
nach 528/2012/EG)

528/2012/EG 
(Biozidverordung) 

Holzschutz nur konstruktiv nach 68800-2 oder 
naturlich dauerhafte oder modifizierte Hölzer gemäß 
DIN 68800-1
Ausnahme für Bauwerke in Termitenrisikogebieten: 
Chemischer Holzschutz gegen Termiten unter 
Beachtung der ISO 21887 sowie regionaler 
Regelwerke

Planungsunterlagen mit Erläuterung und/oder Herstellererklärung keine Taxonomieanforderung

30b Biozide

Holzschutz nicht-tragend / nicht-maßhaltig (außen):
Chemischer Holzschutz für nichttragende, nicht-maßhaltige Holzbauteile bei:
- Fassaden bei > 5 % der Gebäudehüllfläche 
- Terrassen bei > 5 % der BGF(R) nach DIN 277
- Unterkonstruktionen bei Attika und Lichtkuppeln bei > 5 % der BGF(R) nach DIN 
277

Holzschutzmittel (Produktart 8 
nach 528/2012/EG)

528/2012/EG 
(Biozidverordung) 

Holzschutz nur konstruktiv nach 68800-2
oder
natürlich dauerhafte oder modifizierte Hölzer gemäß 
DIN 68800-1

Planungsunterlagen mit Erläuterung und/oder Herstellererklärung keine Taxonomieanforderung

31
Beschichtungen //
Biozide

Filmgeschützte Holzbeschichtungen (innen):
Filmkonservierte Holzlasuren und -lacke.

Biozide (Produktart 7 nach 
528/2012/EG: Schutzmittel für 
Baumaterialien) z. B. Algizide, 
Fungizide

528/2012/EG 
(Biozidverordung) 

Keine Verwendung von Bioziden 
Wirkstoffen im Innenraum mit 
Ausnahme von Topfkonservierungen
Ausnahme: Fenster nur mit 
verkehrsfähigen Biozidprodukten nach 
528/2012/EG

Keine Verwendung von Bioziden 
Wirkstoffen im Innenraum mit Ausnahme 
von Topfkonservierungen
Ausnahme: Fenster nur mit 
verkehrsfähigen Biozidprodukten nach 
528/2012/EG

Keine Verwendung von Bioziden Wirkstoffen im 
Innenraum mit Ausnahme von Topfkonservierungen
Ausnahme: Fenster nur mit verkehrsfähigen 
Biozidprodukten nach 528/2012/EG

Keine Verwendung von Bioziden Wirkstoffen im 
Innenraum mit Ausnahme von Topfkonservierungen
Ausnahme: Fenster nur mit verkehrsfähigen 
Biozidprodukten nach 528/2012/EG

TM und SDB
Für die Ausnahmeregelung ist kein Nachweis zu erbringen, da es einer gesetzlichen 
Anforderung entspricht

keine Taxonomieanforderung

38
Kleber, Dichtstoffe und 
Montageschäume //
Brandschutz

Montageschäume (innen und Gebäudehülle):
Ort- und Montageschäume in folgenden Anwendungen:
- Montage von Außentüren
- Montage von Außenfenstern 
- Verklebungen von Perimeterdämmung
- Verklebungen von Kellerdeckendämmung
- Verklebungen von Flachdachdämmung
- im Innenbereich in dämmender Funktion
- für die Montage im Innenausbau z.B. Türzargen
Ausgenommen sind
- Verklebungen von Dämmstoffen in WDVS (s. Zeile 39)
- Montageschäume, die die Anforderungen "schwer entflammbar" erfüllen müssen. 
„Schwer entflammbar“: B1 (DIN 4102) oder B und C (DIN EN 13501-1)

VVOC, VOC, SVOC Emissionen 
und Gehalt an gefährlichen 
Stoffen (Halogenierte Treibmittel, 
Chlorparaffine,
TCEP (SVHC), Weichmacher, 
halogenierte Flammschutzmittel)

Emissionswerte nach 
DIN EN 16516, 
1907/2006/EG (REACH), 
2019/1021/EU (POP-VO)

Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ 
Emicode EC1PLUS,

und 
halogenierte Treibmittel ≤ 0,1 % (je 
Einzelstoff)
und
Chlorparaffine ≤ 0,1 % (SCCPs ≤ 0,1 
%, MCCPs ≤ 0,1 % und LCCPs ≤ 0,1 
%)            
und
TCEP ≤ 0,1 %

Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ 
Emicode EC1PLUS,

und 
halogenierte Treibmittel ≤ 0,1 % (je 
Einzelstoff)
und
Chlorparaffine ≤ 0,1 % (SCCPs ≤ 0,1 %, 
MCCPs ≤ 0,1 % und LCCPs ≤ 0,1 %)         
und
TCEP ≤ 0,1 %

Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ Emicode EC1PLUS,

und
halogenierte Treibmittel ≤ 0,1 % (je Einzelstoff)
und
Chlorparaffine ≤ 0,1 % (SCCPs ≤ 0,1 %, MCCPs ≤ 0,1 % 
und LCCPs ≤ 0,1 %)
und
TCEP ≤ 0,1 % 
und
weichmacherfrei
und 
halogenierte Flammschutzmittel ≤ 0,1 % (je Einzelstoff)

Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ Emicode 
EC1PLUS,

und
halogenierte Treibmittel ≤ 0,1 % (je Einzelstoff)
und
Chlorparaffine ≤ 0,1 % (SCCPs ≤ 0,1 %, MCCPs ≤ 
0,1 % und LCCPs ≤ 0,1 %)
und
TCEP ≤ 0,1 % 
und
weichmacherfrei
und 
halogenierte Flammschutzmittel ≤ 0,1 % (je 
Einzelstoff)

TM und SDB und/oder Herstellererklärungen und/oder Umweltzeichen

Gleichwertigkeitsnachweise:
- Emicode: GEV-Einstufungskriterien (11/2025) Abschnitte 3.2

keine Taxonomieanforderung

39
Kleber, Dichtstoffe und 
Montageschäume Montageschäume für die Verklebung von WDVS (außen) Gehalt an gefährlichen Stoffen:

Halogenierte Treibmittel 1907/2006/EG (REACH)

Keine Verwendung von 
Montageschäumen
Ausnahme: Nur in Fugen von WDVS-
Dämmplatten dürfen Montageschäume 
ohne halogenierte Treibmittel 
eingesetzt werden

Keine Verwendung von Montageschäumen
Ausnahme: Nur in Fugen von WDVS-
Dämmplatten dürfen Montageschäume 
ohne halogenierte Treibmittel eingesetzt 
werden

Keine Verwendung von Montageschäumen
Ausnahme: Nur in Fugen von WDVS-Dämmplatten dürfen 
Montageschäume ohne halogenierte Treibmittel 
eingesetzt werden

Keine Verwendung von Montageschäumen
Ausnahme: Nur in Fugen von WDVS-Dämmplatten 
dürfen Montageschäume ohne halogenierte 
Treibmittel eingesetzt werden

Nachweis des mineralischen Klebers, Fugenschaum ohne halogenierte Treibmittel (TM und 
SDB)
Gleichwertigkeitsnachweise:
- Cradle to Cradle Gold: QS4
- Material Health Certificate Gold: QS4

keine Taxonomieanforderung

40 Dämmstoffe

Dämmplatten aus Kunststoffschäumen (innen und außen):
PU (PUR, PIR) Dämmplatten  in der Innenanwendung  bei:
- Wand
- Decke
- Boden (Estrich)
- Dach
Und XPS und Phenolharzschaum (Resolplatte) Dämmplatten  an der 
Gebäudehülle außen bei:
- Außenwand
- Dach
- Bodenplatte 
Ausgenommen sind Dämmungen in der Haustechnik.

Gehalt an gefährlichen Stoffen:
TCEP (SVHC),  Halogenierte 
Treibmittel

1907/2006/EG (REACH), 
2019/1021/EU (POP-VO)

bei XPS, PU und Resolplatten:  Kein 
Einsatz von halogenierten Treibmitteln

bei XPS, PU und Resolplatten:  Kein 
Einsatz von halogenierten Treibmitteln

bei XPS, PU und Resolplatten:  Kein Einsatz von 
halogenierten Treibmitteln
und
bei PU Platten:  TCEP ≤ 0,1 %

bei XPS, PU und Resolplatten:  Kein Einsatz von 
halogenierten Treibmitteln
und
bei PU-Platten:  TCEP ≤ 0,1 %

TM und/oder Herstellererklärung

Gleichwertigkeitsnachweise:
- Cradle to Cradle Gold: QS4
- Material Health Certificate Gold: QS4

Anforderungen gelten für Innendämmungen (Gemeint sind Dämmungen von Wand, 
Decke, Boden (ausgenommen Estrich) in der Innenanwendung außer TGA):
DE-UZ-132
oder
Einhaltung folgender Emissionanforderungen: 
Formaldehyd < 60 µg/m3 und 
VOC Carc. 1A/Carc. 1B < 1 µg/m3

40b Dämmstoffe

Dämmstoff-Platten und -Matten aus Künstlichen
Mineralfasern (KMF) (innen):
Alle Dämmstoffe aus KMF in der Innenanwendung.

Ausgenommen sind Dämmungen in der Haustechnik.

VVOC, VOC, SVOC Emissionen 
und Gehalt an gefährlichen 
Stoffen

Emissionswerte nach 
DIN EN 16516, DE-UZ 
132

Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ AgBB-Schema DE-UZ 132

TM, Umweltzeichen

Gleichwertigkeitsnachweise:
DE-UZ 132 Ausgabe Januar 2020 Abschnitte 3.1 und 3.2.1

Anforderungen gelten für Innendämmungen (Gemeint sind Dämmungen von Wand, 
Decke, Boden in der Innenanwendung außer TGA):
Einhaltung QS4
oder
Einhaltung folgender Emissionanforderungen: 
Formaldehyd < 60 µg/m3 und 
VOC Carc. 1A/Carc. 1B < 1 µg/m3

45 Dämmstoffe

Dämmstoffe aus nachwachsenden Rohstoffen (innen und außen):
Dämmstoffe aus Holzfasern, Holzwolle und Zellulose bei:
- (Außen-)Wand
- Decke
- Boden (Estrich)
- (Außen-) Dach
Ausgenommen sind Dämmungen in der Haustechnik.

VVOC, VOC, SVOC Emissionen 
und Gehalt an gefährlichen 
Stoffen (SVHC
Borverbindungen)

1907/2006/EG (REACH), 
Emissionswerte nach 
DIN EN 16516

nur für lose Ware:  Reproduktionstoxische
Borverbindungen ≤ 0,1 %
und 
bei Produkten in der Innenanwendung:  Einhaltung 
Emissionen nach 28. Tg ≤ AgBB-Schema oder 
hochwertiger

nur für lose Ware:  Reproduktionstoxische
Borverbindungen ≤ 0,1 %
und 
bei Produkten in der Innenanwendung: 
Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ AgBB-Schema 
oder hochwertiger

TM und/oder Herstellererklärung, Umweltzeichen
Gleichwertigkeitsnachweise:
- Cradle to Cradle Gold: QS4
- Cradle to Cradle Silber: QS4
- Material Health Certificate Gold: QS4
- Material Health Certificate Silber: QS4

Anforderungen gelten für Innendämmungen (Gemeint sind Dämmungen von Wand, 
Decke, Boden in der Innenanwendung außer TGA):
DE-UZ-132
oder
Einhaltung folgender Emissionanforderungen: 
Formaldehyd < 60 µg/m3 und 
VOC Carc. 1A/Carc. 1B < 1 µg/m3

15
Beschichtungen //
Brandschutz

Bauseitig aufgebrachte Brandschutzbeschichtungen (innen):
Brandschutzanstriche bei:
- tragenden Metallbauteilen > 50 m2 beschichteter Oberfläche
- Brandtechnischen Ertüchtigungen angrenzender Flächen im Anschlussbereich 
von tragenden Metallbauteilen > 5 m2 beschichteter Oberfläche
- Elektrokabeln, Kabelkanälen und Lüftungskanälen im Bereich von Brandschotts 
> 5 m2 beschichteter Oberfläche
- Freiliegenden Holzoberflächen im Holzmassivbau, wenn Brandschutz nicht über 
Abbrand dimensioniert > 50 m2 beschichteter Oberfläche

VVOC, VOC, SVOC Emissionen 
und Gehalt an gefährlichen 
Stoffen (Halogenierte 
Flammenschutzmittel)

Emissionswerte nach 
DIN EN 16516, 
1907/2006/EG (REACH), 
VOC-Definition nach RL 
2004/42/EG (Decopaint)

VOC < 25 g/l

[Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ 
AgBB-Schema oder vergleichbar/strenger
oder
VOC < 10 g/l]
und
keine halgonierte Flammenschutzmittel

Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ AgBB-Schema 
oder vergleichbar/strenger
und
VOC < 10 g/l
und
kein Zusatz halgonierter Flammenschutzmittel 

Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ AgBB-Schema 
oder vergleichbar/strenger
und
VOC < 1 g/l
und
kein Zusatz halgonierter Flammenschutzmittel 

TM und SDB und/oder Umweltzeichen

Anforderungen gelten für Oberflächenbeschichtungen:

Einhaltung folgender Emissionanforderungen: 
Formaldehyd < 60 µg/m3 und 
VOC Carc. 1A/Carc. 1B < 1 µg/m3 (erfüllt durch AgBB)

43b Brandschutz

Flammhemend ausgerüstete Bauprodukte (innen):
Folgende flammhemmend ausgerüstete Bauprodukte:
- nicht expandierende Montagekleber
- Brandschutzschäume
- Brandschutzsteine und Brandschutzkissen
- Brandschutzspachtelmassen
- Brandschutzgewebe
- Brandschutzsilikone
- Kunstschaumdämmstoffe der Haustechnik (Wasserleitungen, Heizungsrohre, 
Kälterohre und Lüftungskanäle) ohne Manschetten und Schellen

Gehalt an gefährlichen Stoffen:
Chlorparaffine (vgl. Definition),
Polybromierte Biphenyle (PBB), 
Diphenylether (PBDE) SVHC

1907/2006/EG (REACH), 
2019/1021/EU (POP-VO)

Chlorparaffine ≤ 0,1 % (SCCPs ≤ 0,1 %, MCCPs ≤ 0,1 
%, LCCPs ≤ 0,1 %)
und
PBB ≤ 0,1 % (je Einzelsstoff)
und
PBDE ≤ 0,1 % (je Einzelsstoff)
und
SVHC ≤ 0,1 % (je Einzelsstoff)
Ausnahmeregelung:  Bei Baustoffklassen "schwer 
entflammbar" werden Dämmstoffe mit langkettigen CP 
(LCCP) toleriert.
„Schwer entflammbar“: B1 (DIN 4102) oder B und C (DIN 
EN 13501-1)

Chlorparaffine ≤ 0,1 % (SCCPs ≤ 0,1 %, MCCPs ≤ 
0,1 %, LCCPs ≤ 0,1 %)
und
PBB ≤ 0,1 % (je Einzelsstoff)
und
PBDE ≤ 0,1 % (je Einzelsstoff)
und
SVHC ≤ 0,1 % (je Einzelsstoff)

TM und/oder Herstellerklärung

Chlorparafine:
Als Chlorparaffine werden Substanzgemische 
bezeichnet, die chlorierte Alkane mit Kettenlängen 
von 10-30 Kohlenstoffatomen und einem 
Chlorierungsgrad von 10 bis 70 Massen-% enthalten 
(= SCCP (kurzkettige CP), MCCP (mittelkettige CP) 
sowie LCCP (langkettige CP))

REACH-Kandidatenliste:
https://chem.echa.europa.eu/obligation-
lists/candidateList

keine Taxonomieanforderung

44 PVC Erzeugnisse
Bauprodukte aus PVC (Polyvinylchlorid) (innen und Gebäudehülle)

Ausgenommen sind PVC Bodenbeläge (s. Zeile 7).

Gehalt an gefährlichen Stoffen:
SVHC

1907/2006/EG (REACH) - -
Für Wandbeläge, Wandbekleidungen, 
Deckenbekleidungen:
SVHC ≤ 0,1 % (je Einzelsstoff)

Für Wandbeläge, Wandbekleidungen, 
Deckenbekleidungen, Kunststofffensterprofile, 
Lichtkuppelaufsatzkränze,
Kunststofftüren:
SVHC ≤ 0,1 % (je Einzelsstoff)

TM und/oder Herstellerklärung
Gleichwertigkeitsnachweise:
- Cradle to Cradle Gold: QS4
- Material Health Certificate Gold: QS4

REACH-Kandidatenliste:
https://chem.echa.europa.eu/obligation-
lists/candidateList

keine Taxonomieanforderung

46
Kleber, Dichtstoffe und 
Montageschäume

Bauseitig verwendete PU-Systemkleber (innen):
Konstruktive PU-Kleber bei:
- Trockenestrichen
- Hohlböden
- Trockenbauplatten

VVOC, VOC, SVOC Emissionen 
oder Gehalt

Emissionswerte nach 
DIN EN 16516, 
1907/2006/EG (REACH)

-

GISCODE RU0,5 oder RU1 (lösemittelfrei)
oder
Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ 
AgBB-Schema oder vergleichbar/strenger

GISCODE RU0,5 oder RU1 (lösemittelfrei)
oder
Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ AgBB-Schema 
oder vergleichbar/strenger

GISCODE RU0,5 oder RU1 (lösemittelfrei)
oder
Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ AgBB-Schema 
oder vergleichbar/strenger

TM und SDB
Gleichwertigkeitsnachweise:
- Cradle to Cradle Gold: QS4
- Cradle to Cradle Silber: QS4
- Material Health Certificate Gold: QS4
- Material Health Certificate Silber: QS4

keine Taxonomieanforderung

47d Holzwerkstoffprodukte

Produkte aus Holzwerkstoffen (innen):
Produkte aus Holzwerkstoffen bei:
- Deckenbekleidungen
- Wandbekleidungen (Paneele)
- Innentüren
- Raum-in-Raum-Systemen
- konstruktiven Holzwerkstoffplatten bei Doppel – und Hohlböden
- WC-Trennwänden
Ausgenommen sind Holzbasierte Bodenbeläge (s. Zeile 47c)

VVOC, VOC, SVOC Emissionen Emissionswerte nach 
DIN EN 16516

Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ 
AgBB-Schema oder 
vergleichbar/strenger

Einhaltung Emissionen nach 28. Tg ≤ 
AgBB-Schema oder vergleichbar/strenger

Einhaltung Emissionen nach 
28. Tg ≤ DE-UZ 176

Einhaltung Emissionen nach  
28. Tg ≤ DE-UZ 176

TM und/oder Herstellererklärung und/oder Umweltzeichen
Gleichwertigkeitsnachweise:
- DE-UZ 176 Ausgabe Januar 2013, Abschnitt 3.2.1 oder DE-UZ 176 Ausgabe Januar 2026, 
Abschnitt 3.4.1
- AgBB Version 2024 ohne sensorische Prüfung
- eurofins Label Indoor Air Comfort Gold: QS4
- natureplus: Emissionsanforderungen der QS4
- Label TÜV PROFiCERT-product Interior: QS4

Anforderungen gelten für Deckenbekleidungen aus Holzwerkstoffen:
QS3 oder QS4
oder
Einhaltung folgender Emissionanforderungen: 
Formaldehyd < 60 µg/m3 und 
VOC Carc. 1A/Carc. 1B < 1 µg/m3

48 Holzwerkstoffprodukte Aussteifende Holzwerkstoffplatten (innen):
Spanplatten, Furnierplatten, Faserplatten im konstruktiven Holzbau

Formaldehyd Emissionen
Emissionswerte nach 
DIN EN 717-1 oder DIN 
EN 16516

Formaldehyd ≤ 37 µg/m³ (Prüfung nach DIN EN 717-
1) (entspricht QDF-Anforderungen)
oder
Formaldehyd ≤ 62 µg/m³ (Prüfung nach DIN EN 
16516) (entspricht QDF-Anforderungen)

Herstellererklärung und/oder Prüfnachweis gemäß DIN EN 16516 oder DIN EN 717-1 oder 
Eintrag aus der QDF Liste "Holzwerkstoffe gemäß QDF Anforderungen"
Gleichwertigkeitsnachweise:
- Label TÜV PROFiCERT-product Interior: QS4

keine Taxonomieanforderung
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